
Fanreiseverkehr 

 

Der Fanreiseverkehr stellt für das Netzwerk aufgrund folgender Parameter eine 
besondere Herausforderung dar: 

• fehlende Zugbindung durch die Nutzung des Schöner-Wochenende-Tickets 
(SWT) 

• fehlende Organisation der Fanreise 

• Kapazitätsgrenzen für Entlastungsverkehre 

• aggressions- und konfliktfördernde Reisebedingungen  

• begrenzte Interventionsmöglichkeiten in stark besetzten Zügen und Bahnen 

• gruppendynamische Prozesse, eine veränderte Fankultur und ein 
übermäßiger Alkoholkonsum als Verstärker von Aggression und Gewalt sowie 

• die große Zahl der Beteiligten Netzwerkpartner und die Komplexität des 
Systems ÖPNV 

 

Organisation des Fanreiseverkehrs 

 

Für ein verlässliches Reisemanagement übernehmen die Vereine eine aktive Rolle. 
Sie organisieren Fanreisen. Fanbeauftragte, Fanprojekte und Fans sind in die 
Organisation und Durchführung des Fanreiseverkehrs eng einzubinden.  

Die Verkehrsunternehmen beraten und unterstützen hierbei die Vereine und bieten 
attraktive Reisemöglichkeiten an.  

Reisewegsüberschneidungen rivalisierender Fangruppen sowie längere Aufenthalte 
an Umsteigebahnhöfen sind im Rahmen der Organisation des Fanreiseverkehrs 
soweit möglich zu reduzieren. 

 

Information, Kommunikation, vorbereitende Maßnahmen 

 

Die frühzeitige und umfassende Information der Fans zu den Reiseverbindungen und 
Reisebedingungen sowie die getroffenen Absprachen fördern die 
Handlungssicherheit und das Vertrauen. 

 



Für den Fanreiseverkehr sind gemeinsame Lagebilder zu erstellen und 
fortzuschreiben. Dabei sind insbesondere Reisewegüberschneidungen sowie von 
Sicherheitsstörungen gefährdete Verbindungen, Knoten- und Zielbahnhöfe und 
Tank- und Rastanlagen zu identifizieren. Erforderliche Maßnahmen zur Verhinderung 
und Unterbindung von Sicherheitsstörungen sind zu planen und vorzubereiten. 

Für den Fanreiseverkehr sind Kommunikationswege und Informationsbedarfe sowie 
die erforderlichen Maßnahmen zwischen den Beteiligten frühzeitig abzustimmen. 

 

Ergeben sich am Abfahrtsort, auf den Reisewegen oder am Veranstaltungsort 
Hinweise auf mögliche Störungen im Fanreiseverkehr, sind diese Informationen allen 
betroffenen Netzwerkpartnern schnellstmöglich zur Verfügung zu stellen.  

 


